Leguminosen-Gründüngung als Stickstoffdünger by Koller, Martin
Die Wintergrasigerbse EFB 33
eignet sich prinzipiell sehr gut
als Stickstoffsammler vor einem
Starkzehrer und begrünt im






brochen, sorgt diese Erbse für
beachtlichen Stickstoffeintrag.
Folgendes gilt es dabei zu be-
achten: Wintererbsen sollten
bei uns nicht vor Anfang Okto-
ber mindestens 4 cm tief gesät
'Weiden. Da sich die Hälfte des
Stickstoffs in der Grünmasse
befindet, darf der Bestand nicht




gemulcht werden. Unter diesen
Bedingungen konnten in den
letzten vier Jähren jeweils 80 bis
120 kg Stickätoff für die Folge-
kultur «produziert» werden.
Zur Einarbeitung den Be-
stand möglichst mit einem Mul-
cher im Frontanbau ,häckseln
und anschliessend möglichst
wenig tief mit Pflug oder Schei-
benegge in den Boden einmi-
schen. Auf schwereren Böden
hat sich der Stoppelhobel be-
währt. Besonders bei zu fla-
chem Einarbeiten können Reste
der Erbse die ersten Hack-
durchgänge der Folgekultur be-
einträchtigen.
Wintererbse als Gründünger
ist geeignet nach späträumen-
den Kulturen vor Silomais oder
einem Lagergemüse, das zwi-
schen Mitte bis Ende Mai gesät
oder gepflanzt werden muss.
Am Mittwoch, 18. August,
veranstaltet die FiBL-Beratung
in Zusammenarbeit mit dem In-
forama Seeland in Ins eine Ta-
gung mit dem Thema «Grün ist
gut und gibt dem Boden eine gu-








Zur Einarbeitung haben sich Scheibeneggen mit variabler
Scheibenstellung bewährt. Bedingung dafür ist aber eine sau.
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